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6 Gebühren und Fördermöglichkeiten 
 

6.1 Gebühren 

 

Die Anmeldegebühr zum Bachelorstudiengang entspricht einmalig 210,00€. Der 
Verwaltungskostenbetrag zum Bachelorstudiengang entspricht jährlich 150,00€ bzw. 75,00€ 
pro Semester. 

 

Prüf.-Nr. Bezeichnung Modulgebühren Prüfungsgebühr 

BP1 Medizinisch-therapeutische Grundlagen 1 500,00€ 100,  € 

BP2 Biomechanik/Gelenke 500,  € 100,  € 
BP3 Einführung in das wissenschaftl. Arbeiten 500,  € 100,  € 
BP4 Semesterarbeit 1  50,  € 100,  € 
BP5 Rechnungswesen & Controlling auf Anfrage auf Anfrage 

BP6 Grundlagen BWL auf Anfrage auf Anfrage 
BP7 Arbeitspädagogik auf Anfrage auf Anfrage 
BP8 Semesterarbeit 2  5 ,  € 100,  € 

BP9 Natur- & ingenieurwissenschaftliche Grundl. 500,  € 100,  € 

BP10 Messtechnik 1 500,  € 100,  € 

BP11 Biomechanik/Gelenke 500,  € 100,  € 

BP12 Semesterarbeit 3  50,  € 100,  € 
BP13 Medizinisch-therapeutische Grundlagen 2 500,  € 100,  € 

BP14 Orthesen/Bandagen   x700€=  8  ,  € 100,  € 

BP15 Prothesen   x700€= 2100,  € 100,  € 
BP16 Reha/Sitzschalen   x700€= 700,  € 100,  € 

BP17 Orthesenversorgung 2100,  €   25,  € 
BP18 Prothesenversorgung 2100,  €   25,  € 
BP19 Reha-Technik 2100,  €   25,  € 
BP20 Messtechnik 2 500,  € 100,  € 
BP21 Grundl. Steuerungstechnik & Signalver. 500,  € 100,  € 

BP22 Semesterarbeit 4  5 ,  € 100,  € 
BT Bachelor-Thesis & Kolloquium 5  ,  € 100,  € 

 

• 3 von 6 Praxismodulen inklusive, j        ä           x       :  4  ,  €. 

Im Falle eines Nichtbestehens der Prüfung muss die Modulgebühr nicht erneut gezahlt werden. 

      ü        ü    ü                                ä   50,  €. 

 

6.2 Fördermöglichkeiten 

 

BAföG 

Die Förderfähigkeit nach BAföG ist ausgeschlossen, sofern die Studierenden nicht überwiegend 

studieren (also mehr als 20 h die Woche). Dies ergibt sich aus § 2 Abs. 5 BAföG in Verbindung 

mit den entsprechenden Verwaltungsvorschriften. Das Gesetz geht davon aus, dass eine 

Förderung nur dann geleistet wird, wenn die Ausbildung (im weiteren Sinne wie auch die 

Hochschulausbildung) die Arbeitskraft im Allgemeinen voll in Anspruch nimmt. 




